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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe Dekanntmartfunkren

Freitag , oen 23 . April 1915.

SS . Abonnements -Dorstellung der Abteil . A . (rote 5(fionnemcntö!artcu)

IHP" Kleine Preise . "MA

Schlnh des Vorverkaufs am Borabend 5 Uhr. "WjZ

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von 6 Uhr an.

: halb  sieben  Uhr. Ende: nach zehn Uhr

Balkon- I I.Abt.  5,4
Fremdenlvge ( II. „ ±Jt

Parterre- ( l . „ 3 \Jt
Fremdenloge \ II. „ 3 Jt

Logen / I. „ 4 J(.
1. Ranges \ II. „ 3 Jt

ra | L 4 Jt©allon • • • i n d //

4.Rang Mitte ^ -  Jt  70 "J?
Art> r -a M. ,! -JtWty
4. Rang Lette ( „ " _ ^ 50 J
2. Rang Mitte Stehplatz 1 Jt  50
3. Rang Seite Stehplatz -  Jt  50  9/
4. Rang Mitte Stehplatz -  Jt  40 N
4. Rang Seite Stehplatz -Jt %Q9jt

2.Rang Mitte

Krank:  Josef Mark, Gisella Teres

Die Umbesetz img von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
äiider uiig zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten: Zuspätkommenden wirv der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse und auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hostheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Es wird serner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürsen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aushalten.
Fuudstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von 9 bis 1 Uhr und 3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Die Piceolomini

Wollenstem, Herzog zu Fried-
land, kaiserl.Generalissimus
im Dreißigjährigen Kriege Felix Baumhach.

Octavio Piceolomini, General-
Leutnant Paul Paschen.

Max Piceolomini, sein Sohn,
Oberst eines Kürassier-
Regiments Reinhold Lütjohann,

Graf Terzky, Wallensteins
Schwager, Chef mehrerer
Regimenter Otto Hertel.

Jllo, Feldinarschall . . . . Fritz Herz.
Jsolaui, General der Kroaten Paul Gemmecke.
Buttler,Oberst eines Dragoner-

Regiments Karl Dapper.
Tiefeubach, Ernst Glässer.
Götz, Generale Otto Kienschers.
Maradas, unter Wallensteini Hugo Bauer.
Kolalto, Ŵilhelm Wurm.

Rittmeister Nenmaun . . . Georg Hosfinanu.
Kriegsrat von Qnestenberg,

vom Kaiser abgesendet. . Hugo Höcker.
Ein Koruet Ewald Schindler.
Sem, des Herzogs Astrolog Hermann Benedict.
Kellermeister (Max Schneider.
Erster des Karl Arras.
Zweiter ĝ ienter ®rafeu  Kanders.
Dritter Terzky Ludwig Schneider.
Vierter Ĵoses Grötzingen
Page Oetavios Alice Körner.
Kammerdiener Walleusteius. Fritz Hancke.
Herzogin von Fricdland,

Wallensteins Gemahlin . Edith Deman.
Thekla, Prinzessin von Fried-

laud, ihre Tochter . . . Melanie Ermarth.
Gräfin Terzky, Schivester

der Herzogin Marie Frauendorfer.
Generale und Oberste. Spielleute. Diener. Pagen

Spielplan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung .)

Samstag, den 24. April:  A . 51.  Kleine Preise.  Wallensteins Tod.  Anfang
%7  Uhr. (3 Jt .)

Sonntag, den 25. April: »  50.  Mittelpreise.  Der fliegende Holländer.
Anfang %7  Uhr . (4 Jt .)

Montag, den 26. April:  19.  Vorstellung außer Abonnement. Mittelpreise. Zum
Vorteil der Hostheaterpensionsanstalt:  Der Zigeunerbaron.  Ansang ^»8  Uhr.
(4  Jt .)

Größere Pausen nach „Wallensteins Lager " und nach den» dritten Akte  voll
„Die Piceolomini " (etwa „nd 910).
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